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Insectos companeros.
Eine öko-ästhetische Beobachtung

S OBEIDA L U QU E1

Fiesta de los insectos (Insekten-Party)

I nsekten sind unsere kaum wahrgenommenen und wenig

gewürdigten Begleiter in Haus und Garten. Sie gehören

zu den ältesten und erfolgreichsten Lebewesen. Sie

haben sich unterschiedlichen klimatischen Bedingungen
und Umwelten angepasst und eine unglaubliche Vielfalt
entwickelt.
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Insekten leben kurz und vermehren sich zahlreich. Sie

fliegen, kriechen, saugen, stecken oderbeissen. Sie leben

aufkleinem Raum, in Schwärmen oder staatenähnlichen

Gebilden, denn gemeinsam sind sie stärker. Indem sie ihre

Umgebung nachahmen, stechen oder stinken, praktizieren

sie die aussergewöhnlichsten Täuschungsmanöver, um
sich vor ihren Fressfeinden zu schützen. Obwohl sie nur
selten wirklich bedrohlich sind, vertreiben die Menschen

Insekten aus ihrer Umgebung - mit immer aggressiveren

Mitteln und oft im Unwissen über ihren Nutzen und ihre
Schönheit. Deshalb begann ich meine kleinen Nachbarn

in Haus und Garten zu beobachten und ein respektvolles
Zusammenleben mit ihnen zu entwickeln. Um sie besser

zu verstehen, begann ich sie ins Bild zu holen, nachzubauen

und zu imitieren.
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La arana y su tela (Vernetzte Welten)

Besonders im Herbstlicht und im Morgentau funkeln und

leuchten sie, die feinen Gespinste und Lebensräume der

Spinnen. Feine und kompliziert gewobene Netze sind in

ganz unterschiedlichen Räumen ein Indiz für ihre
Anwesenheit. Manchmal hat sich ein Beutetier darin verfangen,

noch zappelnd oder bereits dicht umsponnen. Nur die

wenigsten sind hierzulande giftig.
Im Haus und Garten jedoch werden sie als lästig und

schmutzig empfunden. Spinnweben und Spinnen sind

nicht erwünscht. Dennoch leben wir mit ihnen zusammen.

Warum streicheln und füttern wir sie nicht - wie

eine Katze oder einen Hund? Zu gross ist ihre kulturelle

Prägung als Ungeziefer - als der Opferung unwürdige
Tiere. Heute, in einer Zeit, wo die Insekten sich rar machen,

erscheinen sie in einem neuen Licht.

Drehen wir den Spiess um. Bauen wir Räume, wo
sie ungestört ihre Netze bauen und ihre natürliche Lebenszeit

von zweiJahren verbringen können. Reden wir mit
ihnen und geben ihnen einen Namen. Meine Wohnstätte

ist inzwischen dicht vernetzt.

1 Die Künstlerin und Pädagogin Sobeida Luque ist

in Venezuela geboren und lebt in Hedingen ZH.
Sie arbeitet in und mit der Natur und ist Initiantin
des Sozialprojektes Jardin Humano in Venezuela.
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